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Frühe Hilfen: Ausweitung der Frühen Hilfen als 
stadtweites Angebot; Erweiterung der Frühen 
Hilfen für Familien in verdichteten Wohnformen
(Eckdatenbeschluss Haushalt 2019 Nr. 5 Sozialreferat 
und Nr. 6 Referat für Gesundheit und Umwelt)
 
Beschluss über die Finanzierung ab dem Jahr 2019
Änderung des Mehrjahresinvestitionsprogramms 2018 - 2022

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12796

3 Anlagen

 

Beschluss des Kinder- und Jugendhilfeausschusses, des Sozialausschusses und 
des Gesundheitsausschusses in der gemeinsamen Sitzung vom 09.10.2018 (VB)
Öffentliche Sitzung

Kurzübersicht
zur beiliegenden Beschlussvorlage

Anlass  Evaluation des „Münchner Modells der Früherkennung 
und Frühen Hilfen für psychosozial hoch belastete 
Familien“

Inhalt  Darstellung der Ergebnisse und Erkenntnisse aus der 
wissenschaftlich erfolgten Evaluationsuntersuchung

 Darstellung der aktuellen Fallzahlenentwicklung
 Darstellung und Begründung notwendiger Maßnahmen 

zur Anpassung der Kapazitäten an veränderte Bedarfe 
Gesamtkosten/
Gesamterlöse

 Die Kosten dieser Maßnahme betragen ab dem 
Haushaltsjahr 2019 dauerhaft 1.410.333 Euro und 
einmalig 38.180 Euro.

Entscheidungsvorschlag Zustimmung zur 
 Einrichtung von 8,0 VZÄ Gesundheits- und 

KinderkrankenpflegerInnen sowie 1,0 VZÄ Verwaltung 
und Bereitstellung von 15.000 € für 
Stellenausschreibungen und Supervision beim RGU 

 Einrichtung von 10 VZÄ Frühe Hilfen bei den Trägern der 
freien Kinder- und Jugendhilfe

 Erhöhung der Zuwendungen für das Angebot 
„KindErleben“ der Diakonie Hasenbergl e.V.

Telefon: 0 233-49992 (S-II-E)
Telefax: 0 233-49630 (S-II-E)
Telefon: 0 233-47763 (RGU-GVO1)
Telefax: 0 233-47903 (RGU-GVO1)

Sozialreferat
Stadtjugendamt
S-II-E

Referat für Gesundheit 
und Umwelt
Gesundheitsförderung von 
Anfang an
RGU-GVO1
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Gesucht werden kann im 
RIS auch unter:

 Frühe Hilfen
 Münchner Modell der Früherkennung und Frühen Hilfen 

für psychosozial hoch belastete Familien

Ortsangabe (-/-)


